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Liebe Mitglieder,

kurz vor den Sommerferien möchten wir Ihnen wieder aktuelle Neuigkeiten und Berichte rund
um den Turnverein 1892 Friedrichsfeld zukommen lassen.

Gerne können Sie den Newsletter an Freunde und Bekannte weiterleiten. Wir freuen uns
über jeden Interessenten.

Wenn Sie diesen Service nicht mehr nutzen möchten, genügt eine einfache Mail an die
Adresse dirk.kappes@tv-1892-friedrichsfeld.de mit dem Betreff "Newsletter abbestellen".

Besondere Ehrungen beim Frühlingsball des Turnvereins

Friedrich und Günther Heil seit 70 Jahren treue Mitglieder

Sie sind Brüder und haben unter anderem eine Gemeinsamkeit - bereits seit 70 Jahren
halten sie dem Turnverein die Treue. Die Rede ist von Friedrich und Günther Heil. Im
Rahmen des festlichen Frühlingsballes wurden sie vom 1. Vorsitzenden des TV Dirk Kappes
für ihre langjährige Vereinstreue geehrt. Das war aber nur einer der Höhepunkte des wieder
einmal gut besuchten Balles, der den gesellschaftlichen Höhepunkt im Vereinsjahr darstellt.
So konnte Dirk Kappes unter den vielen Gästen den Ehrenvorsitzenden des TV Helmut
Getrost, die Ehrenmitglieder Margot Henes, Rolf Lutz und Günther Heil begrüßen, aber auch
den Vorsitzenden der Baden-Württembergischen Sportjugend Stefan Zyprian, den
Vorsitzenden des Turngaus Mannheim Konrad Reiter und seine Stellvertreterin Silvia Mehl,
das Pfarrerehepaar und treue Ballbesucher Monika Mayer-Jäck und Michael Jäck sowie
stellvertretend für alle anwesenden Vereinsvertreter den 2. Vorsitzenden der IGF Reinhard
Schatz. Sein Dank galt dem Vergnügungsausschuss und allen Helfern, die dafür gesorgt
hatten, aus der eher nüchternen Turnhalle einen festlich geschmückten Ballsaal zu zaubern.
Für den Blumenschmuck hatten die Gärtnerei Doberaß und Karl-Heinz Eichhorn gesorgt.
Nur wenige Tage nach dem Welttag des Tanzes wünschte er allen Ballgästen einen
schönen Abend. Für die passende Tanzmusik sorgte in diesem Jahr wieder die Band "Flying
Dutchman", die auch gerne auf die ganz speziellen Wünsche der Ballgäste eingingen.
Da der Frühlingsball in diesem erst im Mai stattfand gab es auch einen Besuch der
Friedrichsfelder Maikönigin Claudia Kirchner. Sie war zusammen mit Ehemann Thomas
gerne zum Ball gekommen, um ihre Maibotschaft zu verkünden und sich später auch unter
die Gäste auf der Tanzfläche zu mischen. Heimatvereinsvorsitzender Erwin Grabenauer
hatte ein altes Dokument aus dem Jahr 1924 dabei, welches er den Ballgästen gerne verlas



und in diesem Zusammenhang darum bat, falls zu Haue noch solche alten Dokumente
schlummern, sie doch dem Heimatverein zur Archivierung zu überlassen. Danach hatten erst
einmal die Ballgäste die Gelegenheit zu den Klängen von Flying Dutchman Wiener Walzer,
Rumba, Cha Cha Cha oder auch einen Tango zu tanzen.
In vollkommen neuer Formation präsentierte sich in einer Tanzpause die Jazztanzgruppe.
Die jungen Damen begeisterten mit ihrer Vorführung die Gäste derart, dass es eine Zugabe
geben musste. Geleitet wird die neue Truppe von Nadine Stürmer, Ina Maar und Vanessa
Doll. In einer weiteren Tanzpause erfolgten dann die bereits angesprochenen Ehrungen für
langjährige und verdiente Mitglieder. Dirk Kappes stellte alle zu Ehrenden wieder einzeln vor
und gab kleine Einblicke in ihre Aktivitäten beim Turnverein.
Und dann gab es noch eine besondere Ehrung für drei "Perlen des Vereins". Man könnte sie
auch Powerfrauen nennen, denn alle drei sind weiblich. Diese Ehrung nahm Konrad Reiter
vor. Es galt drei Frauen zu ehren, die für den Verein schon seit vielen Jahren in
verschiedenen Positionen unersetzlich sind, aber eher selten in der Öffentlichkeit
erscheinen. Und so konnte er die Gauehrennadel des Turngaus Mannheim an die sichtlich
überraschten Damen Sylvia Getrost, Karin Lutz und Jutta Preißendörfer überreichen.
Gegen Ende des Balles gab es dann doch noch eine Überraschung, die so eigentlich gar
nicht vorgesehen war. Den Ballbesuchern war den ganzen Abend ein Paar aufgefallen,
denen man die ganze Freude am Tanz mehr als bei allen anderen anmerkte. Dem Vorschlag
von Dieter Baier, doch einmal zu zeigen, was sie so können entsprachen sie sehr gerne und
präsentierten dem Publikum eine wunderschöne Rumba und einen flotten Jive. Bei dem
Paar handelte es sich um Sabrina Stocker und Siegfried Fischer. Beides begeisterte Tänzer,
die das allerdings nur hobbymäßig betreiben. Sie kommen aus Basel und Weil am Rhein
und waren im Internet fündig geworden. "Wir haben einfach gesucht wo es am 2. Mai einen
Ball gibt und sind dann hierher gefahren", so Sabrina Stocker. Und Siegfried Fischer fügte
hinzu: "Der Ball hier gefällt uns sehr gut weil er nicht so groß ist. Wir schätzen diese familiäre
Atmosphäre." Ein schöneres Kompliment für einen wieder einmal gelungenen Frühlingsball
hätte es sicher nicht geben können.



Beim Frühlingsball konnten zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Vereinstreue geehrt
werden und zwar für 25-jährige Mitgliedschaft mit der silbernen Ehrennadel und einer
Ehrenurkunde Christina Bäck, Liane Dehoust, Thorsten Eichhorn, Andreas Fischer, Kristin
Hätterich, Marianne Hoock, Manfred Hoppe, Gerhard Krieger, Martina Kutsche-Bauer, Dieter
Preißendörfer, Jan Raabe, Joachim Raabe, Rainer Sauer, Anja Schreck, Roswitha Stahl,
Markus Traub, und Franziska Wagner.
Für 40-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel und einer Ehrenurkunde Ingrid
Andes, Irene Fischer, Stephan Getrost, Thomas Gleich, Martin Hatzinger, Monika Kaspar,
Brigitte Koch, Anja Mesili, Manfred Schmid, Robert Schreck und Udo Vetter.
Für 50-jährige Mitgliedschaft mit dem Ehrenbecher Ida Angstmann, Margit Bäck, Eveline
Erbacher, Janina Heil, Peter Henes.
Für 60-jährige Mitgliedschaft mit einem Ehrenteller Kurt Bernion, Rudolf Koch, für 65 Jahre
Margot Henes, Paul Hennze und Sylvia Mehl und für 70 Jahre Friedrich und Günter Heil.

Turnverein weiht neue Bouleanlage ein

Neues Angebot stößt gleich am ersten Tag auf große Resonanz

Sie warf die silberne Kugel als erste und gleich so nah an das "Schweinchen", dass die
anderen keine Chance mehr hatten. Die Rede ist von der Maikönigin des Heimatvereines
Claudia Kirchner, die die Ehre des ersten Wurfes auf der neuen Bouleanlage des
Turnvereines hatte. Und das Schweinchen ist die kleine schwarze Kugel, an die es gilt beim
Boule möglichst nahe heran zu kommen. Zuvor hatte TV-Vorsitzender Dirk Kappes die
zahlreichen Gäste auf dem Sportplatz begrüßt. Darunter auch Ehrenmitglied Günter Heil, der
Bereichsleiter Fachbereich Sport und Freizeit der Stadt Mannheim Uwe Kaliske, Boulewart
Hans Wolfgang Latte und eine große Anzahl an Boulespielern des Friedrichsfelder Ski Clubs
sowie Gerd Schmitt als Vertreter der ausführenden Firma Roland Schneider Bau. Vor etwa
zwei Jahren sei aus den Reihen der Tennisspieler die Idee geboren worden, auf dem
Sportplatz eine Bouleanlage zu bauen. Vor allem, weil bei dem ein oder anderen Spieler der
Tennissport aus den verschiedensten Gründen nicht mehr möglich ist, man aber nach einer
Gelegenheit suchte, sich dennoch sportlich zu betätigen und auch die Geselligkeit weiter zu
pflegen, wie es beispielsweise beim Friedrichsfelder Ski Club schon seit vielen Jahren sehr
gut funktioniert. Da bei einer Umfrage im Verein das Interesse ebenfalls sehr groß war,
entschloss man sich zum Bau der Anlage. Zuschüsse sind zwar zugesagt, vorerst musste
die Anlage aber aus Eigenmitteln finanziert werden. Im April dieses Jahres wurde sie dann
gebaut und soll nun das sportliche Angebot des Turnvereines ergänzen und bereichern.
Damit möglichst viele die Anlage nutzen können, wurden gleich zwei Bahnen angelegt.
Mitglieder des Turnvereins dürfen sie jederzeit kostenlos nutzen. In absehbarer Zeit wird
auch noch eine kleine Hütte errichtet werden, in der man beispielsweise die Kugeln
deponieren kann. Uwe Kaliske gratulierte dem Turnverein zu diesem Schritt. Man sei damit
auf dem richtigen Weg, Vereinsmitglieder auch längerfristig an den Verein zu binden. Er
verwies auch auf den sozialen und kommunikativen Aspekt beim Boule, welches man quasi
in jedem Alter spielen kann. Nun hatten aber auch endlich die erschienenen Gäste die
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten in einem kleinen Wettbewerb unter Beweis zu stellen. Passend
zur französischen Herkunft des Sports hatten sich die Mitglieder der Theatergruppe
gekleidet, um am Wettbewerb teilzunehmen. Und ebenso passend war mit Flammkuchen,
Käse, Weißbrot und Rotwein auch das Speiseangebot, für das die Vereinsgaststätte "Salz &
Pfeffer" gesorgt hatte, dem Anlass angepasst. Und während die einen sich noch im
Wettbewerb maßen, hatten die anderen schon Platz genommen, um bei den erwähnten
Angeboten den Nachmittag ausklingen zu lassen.



Nutzung der Boule-Anlage

Die neue Boule-Anlage steht allen Mitgliedern des Turnvereins im Rahmen des
Mitgliedsbeitrags zur Verfügung und kann jederzeit ohne Voranmeldung genutzt werden.
Wenn sich eine Gruppe mit festen regelmäßigen Spielzeiten gefunden hat, kann auch ein
Platzbelegungsplan mit entsprechenden Reservierungen erstellt werden. Da wir zwei
Bahnen gebaut haben, gibt es aber ausreichend Möglichkeiten für das spontane Spiel.
Wer keine eigenen Boule-Kugeln hat, kann sich bei unserem Vereinswirt Andreas Adelmann
zwei Boule-Sets mit je sechs Kugeln kostenlos ausleihen. Weitere Boule-Sets stehen bei der
Tennisabteilung zur Verfügung.
Bei der Boule-Anlage wird noch ein Gerätehäuschen installiert, in dem das Zubehör später
eingelagert werden kann.
Ansprechpartner für die Boule-Anlage sind Tennis-Abteilungsleiter Helmut Freidel (Tel.
06202/26780) oder 1. Vorsitzender Dirk Kappes (Tel. 0621/4815610).



Turnwandertag an Christi Himmelfahrt

Am 14. Juni fand der traditionelle Turnwandertag des Turnvereins 1892 statt, welcher dieses
Jahr in die Südpfalz führte. Obwohl die Abfahrtszeit gegen 8 Uhr für viele etwas früh war,
kamen alle 77 angemeldeten Wanderer zur Turnhalle, um die beiden bereit stehenden
Busse zu besteigen. Die Fahrt ging auf der A6 und A61 an Speyer vorbei, bis Landau und
weiter auf der B10 bis zum "Sanatorium Eußerthal". Dort war der Ausgangspunkt für die
Wanderung. Von hier führte der Weg durch den frühlingshaften Wald. Anfangs ein kurzer
strenger Anstieg, dann meist auf ebenen, breiten Waldwegen (Kinderwagen gerecht) bis
zum Ziel, der Waldgaststätte "Ramburgschenke", oberhalb des Ortes Ramberg/Pfalz, welche
alle in etwa zweieinhalb Stunden erreichten. Das Wetter war sonnig und die Temperaturen
waren zum Wandern gerade richtig. Dadurch konnten alle ihre Sitzplätze im Freien
einnehmen. Die Kinder hatten direkt am Haus einen schönen, großen Spielplatz. Außerdem
war in unmittelbarer Nähe die renovierte Burgruine "Ramburg" zu besichtigen. Die Speisen
und Kuchen, sowie der dazu gehörende Wein konnten ausgiebig verkostet werden. Am
Nachmittag unternahm noch eine sportliche Gruppe eine Wanderung zur Pfälzerwald-Hütte
"Böchinger Hütte", welche allerdings wegen Personalmangel geschlossen hatte. So verging
die Zeit für manche viel zu schnell als gegen 16 Uhr zum Rückmarsch aufgerufen wurde. So
wanderten alle etwa eine dreiviertel Stunde bis zum Parkplatz in Ramberg, wo bereits die
Busse erwarteten. Nach einstündiger Fahrt waren alle gegen 18 Uhr wohlbehalten in
Friedrichsfeld zurück und alle waren sich einig, dies war wieder ein schöner Turnwandertag.



Ulrich Schuler und Ralf Sabitzer erhalten den BHV-Ehrenbrief

Verdiente Schiedsrichter vom TV 1892 Friedrichsfeld wurden vom Badischen
Handballverband geehrt

Beim 35. ordentlichen Verbandstag des Badischen Handballverbands (BHV) am 13. Juni in
Jöhlingen wurden die beiden Friedrichsfelder Schiedsrichter Ulrich Schuler und Ralf Sabitzer
von BHV-Präsident Holger Nickert mit dem BHV-Ehrenbrief ausgezeichnet. Der BHV-
Ehrenbrief ist die höchste Auszeichnung des Badischen Handballverbands und eine ganz
besondere Wertschätzung. Beide haben schon die Ehrennadel in Silber und Gold und
wurden nun für ihre langjährigen Verdienste für den Handballsport und das
Schiedsrichterwesen geehrt.
Ulrich Schuler ist seit 1974 Schiedsrichter. Er hat u.a. mit seinem damaligen Partner
Bernhard Weber langjährig in der 2. Bundesliga gepfiffen. Von 1998 bis 2002 war er
Schiedsrichter-Lehrwart im Handballkreis Mannheim. Von 2002 bis 2012 war Ulrich Schuler
dann Schiedsrichter-Beobachter in der Regionalliga, 3. Liga und Baden-Württemberg-
Oberliga. Seit 1996 ist er Schiedsrichter-Beobachter im Badischen Handballverband. Seit
2006 ist Ulrich Schuler Referent für das Schiedsrichterwesen im BHV und
Schiedsrichtereinteiler und leitet den Schiedsrichter Ausschuss der Baden-Württemberg-
Oberliga.
Ralf Sabitzer ist seit 1980 Schiedsrichter, dabei seit 1982 im BHV aktiv. Von 1992 bis 1998
war er Schiedsrichter-Lehrwart im Handballkreis Mannheim. Von 1995 bis 2005 war Ralf
Sabitzer Schiedsrichter im Süddeutschen Handballverband. Seit 2005 ist er als
Schiedsrichter-Beobachter in der Baden-Württemberg-Oberliga und im BHV tätig. Seit 2007
ist Ralf Sabitzer stellvertretender Referent für das Schiedsrichterwesen im BHV und seit
2010 Schiedsrichter-Lehrwart in der Baden-Württemberg-Oberliga.
Der Turnverein 1892 Friedrichsfeld gratuliert den beiden ausgezeichneten zu dieser sehr
verdienten Ehrung.
Beim Verbandstag in Jöhlingen wurde der langjährige Schiedsrichter-Referent Ulrich Schuler
darüber hinaus als Vizepräsident Schiedsrichterwesen in das BHV-Präsidium gewählt. Mit
der zuvor abgestimmten Satzungsänderung hat nun auch das für den Handballsport so
wichtige Schiedsrichterwesen eine offizielle Vertretung im BHV-Präsidium. Der Turnverein
1892 Friedrichsfeld ist sehr stolz darauf, dass mit Ulrich Schuler ein überaus engagiertes
Mitglied den Verein in dieser hohen Funktion beim Verband vertritt.

Ulrich Schuler mit BHV-Präsident Holger
Nickert

Ralf Sabitzer mit BHV-Präsident Holger
Nickert



Qualifikationsturniere der Handball-Jugend

Die Jugendmannschaften der SG Edingen/Friedrichsfeld waren erfolgreich und haben bei
allen gemeldeten Qualifikationen ihre Ziele erreicht. Die weibliche C-Jugend und die
weibliche sowie männliche B-Jugend sind jeweils in der Badenliga des Badischen Handball
Verbandes vertreten. Die männliche C-Jugend spielt kommende Saison in der Landesliga.
Die weibliche und männliche D-Jugend qualifizierten sich in die höchste Mannheimer Staffel.
Die weibliche und männliche E-Jugend werden auch in der kommenden Saison in den
Kreisstaffeln ihr Können unter Beweis stellen.
Der Dank gilt allen Trainern und Betreuern für den erfolgreichen Qualifikationsmarathon.

Erfolgreiche Handballjugend beim Turnier der TG Eggenstein

Am Wochenende 13./14. Juni haben sieben Jugendmannschaften der SG
Edingen/Friedrichsfeld beim Freiluftturnier in Eggenstein teilgenommen. Die Jungs der E-
und D-Jugend reisten schon am Freitag an, um zwei Tage ihren Mannschaftsgeist im
Zeltlager zu stärken. Dies wurde auch gleich am Sonntag mit einem Turniersieg der D-
Jugend und einem 2. Platz der E-Jugend umgesetzt. Besondere Begeisterung riefen hier die
E-Jungs hervor, die im Finale nach sehr spannenden Siebenmeterschießen verloren. Dieses
E-Jugend-Spiel sahen ca. 100 Zuschauer, was schon sehr beeindruckend war.
Die weibliche A Jugend belegte nach einem guten Turnier den dritten Rang, wobei hier der
Fokus am Abend im Festzelt lag.
Die weibliche B Jugend belegte souverän den ersten Platz und wurde Turniersieger. Die
Mannschaft aus der Spielgemeinschaft der SG Edingen/Friedrichsfeld und dem HC
Vogelstang zeigte ihr Können und lässt auf die Badenliga-Saison hoffen.
In dieser Spielgemeinschaft befinden sich auch die Mädels der C-Jugend. In Eggenstein
sprang ein 2. Platz heraus, auch hier wird die Badenliga-Saison mit Spannung erwartet.
Die männliche C-Jugend belegte den 4. Platz. Den Jungs war bei 35 Grad und einer sehr
kurzen Nacht am Ende die Kraft ausgegangen. Das Zeltlager lag am Sonntagnachmittag
sowieso allen in den Knochen - Betreuern wie Spielern.
Zu guter Letzt spielte die männliche E-Jugend Nachwuchsrunden-Mannschaft am Sonntag
noch zwei Einlagespiele. Auch hier wurde der Spaß am Handball ganz groß geschrieben.
Alles in allem ein schönes Zeltlager, bei dem sich die Spielerinnen und Spieler aller drei
Vereine kennen lernen konnten.
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren Carsten Günther und Matthias Kaiser.
Ergebnisse:
Weibliche A-Jugend 3. Platz
Weibliche B-Jugend 1. Platz
Weibliche C-Jugend 2. Platz
Männliche C-Jugend 4. Platz
Männliche D-Jugend 1. Platz
Männliche E-Jugend 2. Platz



Laufgruppe der Leichtathletik-Abteilung in neuem Outfit

Nachdem die Lauftreffgruppe inzwischen weiter angewachsen ist, wurde seitens der
Volkslaufteilnehmer die Initiative ergriffen, um mit einheitlichem Äußeren an den
Wettkämpfen den Mannschaftsgeist zum Ausdruck zu bringen. Ziel war die Vereinsfarben
und die Abteilungsfarben zu kombinieren, so dass die Akteure nun in grün leuchtenden
Trend-Shirts mit rotem Logo und Schriftzug in der Masse auffallen. Ein besonderer Dank
geht auch an Engelhorn Teamsports für die großzügige Unterstützung.

Neue Trainingsbekleidung für Leichtathletik-Jugend

Auch die Leichtathletik-Jugend hat mit Unterstützung der BKK Pfalz neue
Trainingsbekleidung erhalten.



Theatergruppe des Turnvereins sucht männliche Laien-Darsteller

Die Theatergruppe des Turnvereins 1892 Friedrichsfeld muss in diesem Jahr aus beruflichen
bzw. privaten Gründen leider mit einer Rumpftruppe auskommen was die männlichen
Darsteller betrifft. Da es sehr schwer ist, mit der Besetzung drei männlich und sechs weiblich
ein gutes Stück zu finden, gilt folgender Aufruf:
Welche männliche Person (Alter gerne bis 40) hätte Interesse beim neuen Theaterstück
mitzuwirken?
Bühnenerfahrung wäre vorteilhaft, aber nicht unbedingt erforderlich. Unsere Theatergruppe
wird es jedem sehr leicht machen einzusteigen.
Also….. habt MUT …. und meldet Euch bei Gerd Gohlke (Telefon 0621/474920).
Die Theatergruppe würde sich über jedes Interesse sehr freuen.

Erste-Hilfe-Kurs für Trainer und Übungsleiter

Horst Sommer, Vorsitzender vom Deutschen Roten Kreuz Ortsverband Friedrichsfeld, bietet
am Samstag, den 31. Oktober 2015, für die Trainer und Übungsleiter des Turnvereins einen
Erste-Hilfe-Kurs in unserer Vereinsturnhalle an. Dabei soll auch der Umgang mit dem neuen
Defibrillator gezeigt werden. Der Defibrillator ist zwar von Laien problemlos bedienbar,
gleichwohl soll durch den Kurs ein wenig Sicherheit für den Notfall vermittelt werden.
Die Trainer und Übungsleiter aller Abteilungen werden gebeten, sich diesen Termin
vorzumerken. Eine Einladung mit genauer Uhrzeit und Dauer des Kurses folgt noch.

Neuigkeiten von der Vereinsgaststätte Salz & Pfeffer

Nach dem erfolgreichen Barbecue-Abend am 11. Juli soll am 25. Juli kurz vor Ferienbeginn
mit einem Flammkuchenabend das Urlaubsfeeling eingeleitet werden.
Einmal 13,- Euro bezahlen und schlemmen bis zum Abwinken. Nach dem großen Erfolg in
der letzten Sommersaison wird bei verschiedenen Flammkuchen und guter Musik die gute
Laune und Vorfreude auf den Sommerurlaub geweckt. Ein Glas Prosecco als Begrüßung ist
inklusive. Um Voranmeldung wird gebeten.
Am 12. September soll das Barbecue zum Saisonabschluss auf dem Sportplatz noch einmal
wiederholt werden.

Termine und Veranstaltungen des Turnvereins 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung
19. September 18:00 Uhr Helferessen
17. - 19. Oktober Straußwirtschaft an Kerwe
31. Oktober Erste-Hilfe-Kurs für Trainer und Übungsleiter
4. Dezember 17:30 Uhr Nikolausfeier
19. Dezember 19:30 Uhr Weihnachtsfeier

Aktuelle Informationen, Ansprechpartner, den Übungsplan, Berichte, Fotos, etc. finden Sie
jederzeit auf unserer Homepage www.tv-1892-friedrichsfeld.de.


